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Modellfamilie

Sichtschutzelemente auf Tisch

· 350 mm - Sichtschutzelement
· 500 mm - Sichtschutzelement, optional mit Akustikfüllung

Sichtschutzelemente – höhenverstellbar hinter Tisch
· 800 und 1000 mm - Sichtschutzelement, optional mit Akustikfüllung

Stellwandelemente
· 3 OH (1148 mm) und 4 OH (1498 mm) - Stellwandelement, optional mit Akustikfüllung

Höhenübergangselemente (Schrägelemente)
· Stellwandelement mit Höhenübergang von 3 OH auf 4 OH, optional mit Akustikfüllung

Breiten
Sichtschutzelemente in den Höhen 350 bis 1000 mm sind in den Breiten von 600 bis 2000 mm in 10 verschiedenen Breiten vorzuhalten.

Stellwandelemente in den Höhen 3 OH und 4 Oh sind von 600 bis 1600 mm in 7 verschiedenen Breiten vorzuhalten. Die Höhenübergangselemente sollen in den Breiten 800 und 1200 mm zur Verfügung stehen.
Konstruktionsmerkmale

Konstruktionsart

Die Gesamtdicke der Wandelemente muss 30 mm betragen. Durch ein geringes Gewicht muss eine leichte Handhabung möglich sein.
Füllungselemente
Füllungselemente sind in folgenden Ausführungen vorzuhalten:
· Stoffbespannung:
Wabenplatte 25 mm mit beidseitiger Stoffbespannung
· Stoffbespannung mit Kaschierung und Akustikfüllung:
Die Füllung der Elemente muss in der Mittellage aus einem 18 mm starken Polyesterflies bestehen, der beidseitig von einer gelochten, hochdichten Faserplatte geführt werden muss. Nach außen hat sich beidseitig eine Schaumauflage mit Stoffbespannung anzuschließen.

Akustikelemente müssen voll kompatibel mit Standardelementen sein. Die äußere Erscheinung, wie auch die gesamte Funktionalität der - Elemente von der Verkettung bis zur Organisierbarkeit - muss voll gewahrt bleiben.

· Kunstglasfüllung:
Die klaren Kunstglasfüllungen müssen aus 10 mm dicken, verstärkten Hohlkammerplatten aus Polycarbonat bestehen.

Sichtschutzelemente in den Höhen 500, 800 und 1000 mm sowie Stellwandelemente in den Höhen 3 und 4 OH sind mit geteilter Füllung vorzuhalten, um unterschiedliche Füllungen miteinander kombinieren zu können.
Rahmen
Die Füllungen sind von einem umlaufenden Funktionsrahmen aus Aluminium mit glatter Oberfläche einzufassen. Generell muss das obere waagerechte Profil über eine Organisationsnut zur Aufnahme von Zubehör verfügen. Das senkrechte Profil der Stellwände ist mit drei Kammern zur Aufnahme von Verbindungskedern auszustatten.
Befestigung Sichtschutzelemente
Die Sichtschutzelemente in der Höhe 350 mm und 500 mm sind mit frei verschiebbaren Adaptionszapfen auszustatten. Diese Technik muss einen variablen und positionsunabhängigen Einsatz an Arbeitstischen ermöglichen.
Höheneinstellbare Sichtschutzelemente sind an Basistischen mit umlaufendem Traversenrahmen ohne Verkettung zu befestigen. Die Adaption der Sichtschutzelemente muss am außenliegenden Traversenrahmen erfolgen. Die Breite des Sichtschutzelementes muss der Breite des Arbeitstisches entsprechen. Zusätzliche Fixierungen an den zwei hinteren Füßen müssen eine optimale Stabilität sichern. Die Sichtschutzelemente müssen unabhängig vom Tischplattenniveau in der Höhe eingestellt werden können. Die Sichtschutzelemente müssen bis zu einer Höhe von 700 mm (Höhe Sichtschutzelement 1000 mm) bzw. 500 mm (Höhe Sichtschutzelement 800 mm) über Tischplattenniveau eingestellt werden können.
Aufstellung Stellwandelemente
Bei Stellwandelementen sind statt der Adaptionszapfen im unteren waagerechten Profil Stellgleiter einzubringen. Die senkrechten Profile des Rahmens müssen verschiedene Stützfüße aufnehmen können. Optional sind folgende Fußausführungen vorzuhalten:
· T-Fuß

· Oval-Fuß

· Dreieck-Fuß

· Fußausleger mit Rollen (Stellwandhöhe + 60 mm)

Das Stellwandsystem ist modular aufzubauen. Zur Konfiguration mehrerer Elemente ist der den Elementen beiliegende Verbindungskeder je nach gewünschtem Raumwinkel in eine der drei Kammern des Rahmenprofils einzubringen. Dreifach- oder Vierfach-Verbindungen müssen mit ein und demselben Profil realisierbar sein.
Verbindungssystematik
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Hinweis: 

Werden Stellwände über eine Länge von 3 m linear verkettet, ist eine Abwinkelung erforderlich. Bei einer Länge über 4 m ist eine mehrmalige Abwinkelung notwendig.

Fußausleger und Tellerfüße sind entsprechend zu positionieren.

Organisierbarkeit
Profile
Oberes waagerechtes Profil des Rahmens:

Das obere waagerechte Profil des Aluminiumrahmens muss generell über eine Organisationsnut verfügen, die mit vielfältigen Zubehörelementen organisierbar sein muss.
Organisationsschiene mit einer Funktionsnut:

Stellwandelemente mit zweiteiliger Füllung sind mit einem Profil auszustatten, das obere und untere Füllung voneinander trennt. Das Profil muss zugleich die Möglichkeit der Organisation bieten. Das Profil muss mit vielfältigen Zubehörelementen organisiert werden können.
Organisationsschiene mit drei Funktionsnuten:

Optional sind zweigeteilte Sichtschutzelemente mit einer großen Organisationsschiene vorzuhalten. Das Profil muss mit vielfältigen Zubehörelementen organisiert werden können. Ein an der großen Organisationsschiene zu befestigender Adapter muss Monitore aufnehmen können. Die Stellfläche des Monitors auf dem Schreibtisch entfällt.
Zubehör

Ablageschalen, CD-Halter, Zettelboxen sowie weitere Zubehörelemente müssen in die Organisationsprofile eingehängt werden können. An der dreizügigen Organisationsschiene muss ein Monitorhalter befestigt werden können.
Aufsatzelemente
Am oberen waagerechten Rahmenprofil müssen über zwei Befestigungsklemmen Aufsatzelemente aus Plexiglas in den Breiten 800 und 1200 mm angebracht werden können.
Oberflächen

Rahmen

Die Oberfläche der vertikalen Profile und der Querzagen muss aus hell eloxiertem, korrosionsbeständigem Aluminium bestehen.

Qualität und Ökologie

Die Sichtschutz- und Stellwandelemente müssen folgende Anforderungen erfüllen:

· Zertifikat geprüfte Sicherheit

· DIN EN 1023-1/-2/-3
· Qualitätssiegel Quality Office

Die Prozesse zur Herstellung der Produkte sind nach folgenden Normen zu zertifizieren:

· DIN ISO 14001 Umweltmanagement

· DIN ISO 9001

· EMAS II
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